Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2695 


Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Strauß und Genossen 


betr. Broschüre „Bundesrepublik Deutschland" 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Trifft es zu, daß im Bundespresseamt eine zehnsprachige 
Propagandabroschüre „Bundesrepublik Deutschland", die bei 
einer Auflage von 125 000 Grundkosten in Hohe von fast 
100 000 DM verursachte, vom Versand zurückgerufen und 
eingestampft werden mußte, weil sie Zwischentitel kommu- 
nistischer Sprachtendenz enthielt? 

2. Ist es zutreffend, daß ein der SPD angehörender Referent 
des Bundespresseamtes für die kommunistischen Zwischen- 
titel verantwortlich ist? 


Bonn, den 13. Oktober 1971 
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